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KEINE VIREN/KEIME

KEINE BAKTERIEN

KEINE ALLERGENE

KEINE GERÜCHE

KEINE AEROSOLFETTE

KEINE SCHIMMELPILZSPOREN

www.OZONOS.com*  Der Air Cleaner AC-1 der Marke OZONOS wurde über den Produzenten   
   „Digital Elektronik GmbH“ beim TÜV SÜD zertifiziert und zugelassen.

DICKE LUFT?
PUSH THE BUTTON!
Innovativ. Unbedenklich. Zertifiziert.

Der mobile Aircleaner OZONOS AC-1 lässt Sie durchatmen!  
Seine innovative Technologie unterscheidet sich grundlegend von jener  
gewöhnlicher Luftreiniger.

Ohne Chemikalien, ohne Filter und unbedenklich für Mensch und Tier.

Psssst... Der OZONOS wirkt  
nachweislich auch gegen Coronaviren!

OZONOS. Ein Aircleaner im Vormarsch. Das Gerät der 

Salzburger Firma wirkt gegen Gerüche, Allergene und 

sogar Coronaviren. Zahlreiche Prominente setzen auf 

den Luftreiniger und es wird eine Kooperation mit Veran-

staltern des Hahnenkammrennens in Kitzbühel geben.  

Keine Sorge:  
Die Luft ist rein
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Innovative Hygienekonzepte sind 
heute gefragter denn je. Als Innenar-
chitekt Thomas Brunauer und CEO 

Fredy Scheucher 2017 die OZONOS 
GmbH gründeten, wusste niemand, 
dass uns ein paar Jahre später ein tü-
ckisches Virus dazu veranlassen würde, 
frische Luft mehr denn je zu schätzen. 
Der OZONOS Luftreiniger beseitigt 
Gerüche, Aerosolfette und Allergene, 

aber auch Krankheitserreger. Unter 
den OZONOS-Kunden finden sich vie-
le Prominente, Sportler und Allergiker. 
Der ehemalige Nordische Kombinierer 
Felix Gottwald, Slalom-Ass Alexis Pin-
turault, Comedian Michael Mittermei-
er, Star-Koch Mike Süsser, DJ Ötzi oder 
Carmen Geiss – sie alle setzen privat auf 
OZONOS, um frische Luft genießen zu 
können. 

LIFESTYLE 
ozonos

Wer ein Fußball- oder  
Eishockeyspiel der Red 

Bulls besucht, merkt 
schnell, dass in den  
Stadien zahlreiche  

Aircleaner von OZO-
NOS eingesetzt werden.
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IN STADIEN GERN GESEHEN
Das Coronavirus hat den Bedarf an Air
cleanern erhöht und OZONOS hat nicht 
aufgehört, sein Produkt weiterzuentwi-
ckeln und zu verbessern. Im Sommer 
wird das Nachfolgemodell AC-2 auf den 
Markt kommen, inklusive neuer Fernbe-
dienung, Netzteil 24V-230V, Touch-Dis-
play und Wechselstecker. „Man wird 
den AC-2 per APP mit dem WLAN ver-
binden können und dabei beispielswei-
se regeln, dass er während des 14-tägi-
gen Urlaubs zwei Stunden je Tag einge-
schaltet sein sollte“, erklärt CEO Fredy 
Scheucher. Smart Living meets OZO-
NOS sozusagen. 

Im TV läuft bereits seit Mitte September 
eine erfolgreiche Kampagne mit unter-
schiedlichsten Spots, in denen die Zuse-
her einen Tag mit Roland Trettl erleben. 
Mit dabei in jeder Szene natürlich der 
OZONOS-Aircleaner. Wer ein Fußball- 
oder Eishockeyspiel der Red Bulls be-
sucht, merkt schnell, dass in den Stadien 
zahlreiche Aircleaner von OZONOS ein-
gesetzt werden.

Apropos Fußballstadion: OZONOS 
ist Premium-Partner des VfL Bochum 
und kann sein Unternehmen in der 
Deutschen Bundesliga auf 110 Metern 
Bande, den vielen Kanälen und den 
Interviewwänden präsentieren. Und für 
Anfang nächsten Jahres ist eine weite-
re Kooperation im großen Stil geplant. 
OZONOS wird das gesamte Hahnen-
kammrennen von den VIP-Zelten bis 
hinauf zum Starthaus mit seinen Airc-
leanern bestücken. 

Neue Farben bei der Stehleuchte Hailey. Neu im Sortiment, ab 
Dezember 2021: Hängeleuchte Lucia. In der Mitte: der  
OZONOS AC-2, den es ab kommendem Sommer zu kaufen gibt.

Die OZONOS-Gesellschafter: Niko Kovac, 
Thomas Brunauer, CEO Fredy Scheucher 
und Roland Trettl (v. li.).


